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Flachzeug aus Stahl 

Kaltgewalztes Band und Blech 
aus weichen unlegierten Stählen 

Gütevorschriften 

ÖN 
1623 

Blatt 1       
Flat products of steel, Cold rolled strip and sheet of mild unalloyed steels; quality specifications 
Produits plats en acier, Bande et töles laminees & froid en aciers doux non allies; prescriptions de qualite 

Zusammenhang mit der von der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl herausgegebenen Euronorm 32 siehe 
Erläuterungen. 
Entsprechend dem Gesetz über Einheiten im Meßwesen vom 2.7.1969 und den Ausführungsverordnungen zu diesem 
Gesetz vom 26. 6. 1970 wird in der vorliegenden DIN-Norm die SI-Einheit N/mm2 (Newton/mm?2) für die Zugfestigkeit und 
die Streckgrenze (0,2-Grenze) verwendet. Die in den neuen Einheiten angegebenen Zahlenwerte sind maßgebend. 

Daneben werden für eine Übergangszeit in Klammern noch die in den früheren Ausgaben der DIN-Normen verwendeten 
Einheiten und Zahlenwerte genannt. Es sei darauf hingewiesen, daß nach 8 3, Abschnitt 1.1 des Gesetzes über Einheiten 

1. Geltungsbereich 

1.1. Diese Norm gilt für kaltgewalztes Flachzeug (Band 
und Blech) unter 3 mm Dicke aus weichen unlegierten Stäh- 
len nach Tabelle 1, das für Umformungsarbeiten und Ober- 
Flächen-Veredeln, aber nicht für das Einsatz- und Ab- 
schreckhärten oder Vergüten bestimmt ist, Flachzeug mit 
größeren Dicken bis etwa 4 mm aus diesen Stählen ist nach 
besonderer Vereinbarung ebenfalls lieferbar. 

1.2. Unter diese Norm fallen nicht 

Warmgewalztes Flachzeug (Band und Blech) aus weichen 
unlegierten Stählen (Norm in Vorbereitung) 

Feinblech aus allgemeinen Baustählen (siehe DIN 1623 
Blatt 2) 
Feinstblech und Weißblech in Tafeln (siehe DIN 1616 (Vor- 
norm)) 
Kaltbänder aus weichen unlegierten Stählen (siehe 
DIN 1624, Neufassung in Vorbereitung) 
Kesselbleche (siehe DIN 17 155) 

Kalt- und warmgewalztes nicht kornorientiertes Elektro- 
blech und -band (siehe DIN 46 400, Neuausgabe z. Z. noch 
Entwurf). 

2. Begriffe 
2.1. Als Flachzeug gilt ein Erzeugnis mit etwa rechteckigem 
Querschnitt, dessen Breite viel größer als die Dicke ist. 
Seine Oberfläche ist im allgemeinen glatt und eben, kann 
aber auch Vertiefungen oder Erhöhungen aufweisen, die 
ein regelmäßiges Muster bilden (Riffeln, Tränen usw.). Es 
kann gewellt oder gerippt sein. 

2.2. Band ist Flachzeug, das unmittelbar von der Fertig- 
walze aus mit regelmäßig aufeinanderliegenden Kanten 
zu einer Rolle aufgewickelt wird, so daß die Seitenflächen 
der Rolle ungefähr in einer Ebene liegen. Das Band hat im 
Walzzustand leicht gewölbte Kanten, es kann aber auch 
mit geschnittenen Kanten geliefert werden oder durch 
Spalten eines breiteren Bandes entstehen. 

2.3. Als Blech gilt Flachzeug mit nicht festgelegter Ver- 
formung der Kanten, das in ebenen Tafeln meist vier-   

im Meßwesen das kg nur noch als Basiseinheit für die Masse zugelassen ist. 

Fachnormenausschuß für Eisen und Stahl im Deutschen Normenausschuß (DNA) 

eckiger (quadratischer oder rechteckiger) Form, aber auch 
mit jeder anderen (z. B. runder oder sonstiger) Form gelie- 
fert wird, seine Kanten sind roh oder geschnitten, 

2.4. Als kaltgewalzt gilt Flachzeug, dessen letzte Dicken- 
abnahme vor dem Schlußglühen ohne vorheriges Erwär- 
men erfolgt. 

3. Maße und zulässige Maßabweichungen 

Für die Maße und zulässigen Maßabweichungen gilt 
DIN 1541 „Kaltgewalztes Flachzeug (Band und Blech) aus 
unlegierten Stählen; zulässige Maß- und Formabweichun- 
gen“ (Nevausgabe in Vorbereitung). 

4. Gewichtserrechnung 
und zulässige Gewichtsabweichungen 

Die Dichte der in dieser Norm erfaßten Stähle wird mit 
7,85kg/dm3 angenommen. Bei der Gewichtserrechnung 
sind die zulässigen Maßabweichungen nach DIN 1541 zu 
berücksichtigen, 

5. Sorteneinteilung 

Eine Ubersicht über die Stahlsorten für Flachzeug nach 
dieser Norm und die für sie gewährleisteten Eigenschaften 
gibt Tabelle 1 (beachte Abschnitt 7.3). Die Auswahl der 
Stahlsorte und der Oberflächenbeschaffenheit ist Aufgabe 
des Bestellers; er kann sich dabei des unverbindlichen Rates 
des Herstellers bedienen, 

6. Bezeichnung 

6.1. Zur vollständigen Bezeichnung einer Flachzeugsorte 
gehören der Kurzname oder die Werkstoffnummer für die 
Stahlsorte (siehe Spalten 1 und 2 in Tabelle 1), 

die Kennzahl für die Oberflächenart (siehe Spalte 3 in 
Tabelle 2) 

und 
der Kennbuchstabe für die Oberflächenausführung (siehe 
Spalte 3 in Tabelle 2). 

Fortsetzung Seite 2 bis 4 
Erläuterungen Seite 5 und 6    
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